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Liebe Fußballfreunde, 
 
erneut treffen wir uns an einem Sonntag um un-
sere beiden Seniorenmannschaften in der VfR-
Arena spielen zu sehen. Dazu begrüßen wir unse-
re Gäste mit ihrem Anhang vom FC Germania 
Metternich II und vom FC Syrien auf unserem 
Areal. 
 
Unsere ERSTE war in diesem Jahr in den Pflicht-
spielen noch nicht erfolgreich, lediglich der 
Punktgewinn aus dem Spiel gegen Niederwerth 
steht aktuell zu Buche. Danach folgten zwei Nie-
derlagen trotz gutem Spiel in Vallendar und zu-
letzt gegen Rheindörfer. Die Ergebnisse spiegeln 
aber nicht das Leistungsvermögen der Mann-
schaft wider, auch wenn sie weiterhin mit Perso-
nalproblemen zu kämpfen hat.  
 
Man mag sich gar nicht vorstellen, was in dieser 
Saison möglich gewesen wäre, wenn öfter die 
Wunschelf des Trainerteams aufgelaufen wäre. 
So wird es wohl in dieser Saison in der Endab-
rechnung einen gesicherten Mittelfeldplatz ge-
ben, vielleicht kann man noch in obere Tabellen-
drittel reinrutschen. Heute ist mit dem FC 
Metternich II ein unmittelbarer Tabellennachbar 
mit gleicher Punktzahl zu Gast, der sich sicherlich 
nicht verstecken wird.  
 
Für die ZWOOTE sieht es derzeit wesentlich bes-
ser aus. Beide Spiele in der Kreisliga C14 in die-
sem Jahr wurden gewonnen und der Platz an der 
Tabellenspitze verteidigt. Zurzeit stehen die 
schwierigsten Spiele an, die dann auch richtungs-
weisend für das Abschneiden in dieser Saison 
sein werden.  
 
Die Partie beim bisherigen Dritten Bad Ems wur-

de ungefährdet mit 3:0 entschieden. Mit dem FC 

Syrien steht der aktuelle Dritte bei uns auf dem  

 

Grußwort zum Spiel 

Platz. Ein weiterer Dreier würde das Team dem 
inzwischen angepeilten Aufstieg in die Kreisliga B 
einen großen Schritt weiterbringen.  
 
Wir sind gespannt auf zwei wichtige und interes-
sante Spiele, die hoffentlich euer Interesse we-
cken. Kommt in die VfR-Arena und unterstützt 
unsere Mannschaften.  
 
Euer Wolfgang Scholz  
 
 
 
 
 
 



Tor 

Tobias Grube, Dennis Andrienk 

Abwehr 

Jan Bernardy, Leon Kirsch, Jan Caspari, Niklas Weis, Damian Babisz, Niklas Heidger, Alex Volz,  

Mika Kimmel, Jonas Tenberken 

Mittelfeld 

Dennis Stieffenhofer, David Hebgen, David Herres, Yannick Weis, Tim Feit, Niklas Matthes,  

Jonathan Sieben, Nico Kolbe 

Angriff 

Enrico Hilland, Felipe Lebert, Kevin Cholewa, Dominik Treis 

 

Trainer 

Dennis Stieffenhofer, Sascha Devant 

      

          Quelle: Rhein-Zeitung Tempo Tore Titeljagd 2023 

FC Germania Metternich II 





Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  

  

  



Kreisliga A5 
19. Spieltag - 10. März 2024 - VfR-Arena 

VfR Eintracht Koblenz - SG Rheindörfer 2:3 (1:0) 

Fassungslos starrten Spieler und Funktionsteam 
nach dem Abpfiff der Partie gegen die SG Rhein-
dörfer in die Gegend. Gerade hatte die ERSTE in 
einem teilweise blutleeren Spiel drei Punkte ver-
loren, die man eigentlich nie hätte verlieren dür-
fen. Der Gegner investierte sehr wenig in das 
Spiel und kam trotzdem durch zwei Strafstöße 
und ein kurioses Tor zu einem Sieg. Allerdings 
muss man auch dagegenhalten, dass von Seiten 
der Heimelf vor allem in der zweiten Halbzeit 
kaum Chancen erarbeitet wurden und nur durch 
Standards die Nähe zum Tor der SG gefunden 
wurde. 
 
Schon die Anfangsphase war sehr träge und die 
beiden Teams duellierten sich überwiegend in der 
Mittelfeldzone. Die erste richtige Chance hatten 
die Gäste in der 26. Minute, als Manuel Trapp 
den VfR-Keeper Kevin Paulus prüfte. Erst danach 
erhöhten die Karthäuser den Druck und wurden 
gefährlich. Zunächst traf David Berwanger in der 
30. Minute mit dem Kopf nicht richtig an den Ball, 
der deshalb knapp am Tor vorbeisegelte. Un-
mittelbar danach flog ein Freistoß diagonal durch 
den Strafraum, aber auch an den heranstürmen-
den Sanel Rahic und David Berwanger vorbei ins 
Aus. In der 35. Minute durfte der Gastgeber dann 
doch jubeln. Dominik Steinbacher ließ zwei Ge-
genspieler im Strafraum wie Slalomstangen ein-
fach stehen und legte ab auch Sanel Rahic. Der 
musste mittig nur noch den Fuß hinhalten und es  

stand 1:0. Vor dem Pausenpfiff stieg Maik 
Schreiber nach einem Eckball am höchsten, fand 
aber im Karthäuser Torhüter seinen Meister. 
 
Nach dem Seitenwechsel wurde das Spiel nicht 
besser. Ständige Unterbrechungen und Freistöße 
waren die Regel. Bei einem solchen sprang der 
Ball wohl an den Arm von Jan Goos und es gab 
Elfmeter, den Fabian Ahlfeld sicher im Tor unter-
brachte: 1:1. Auf der anderen Seite führten die 
Abschlüsse von Sanel Rahic und Jannik Schwarz 
zu keinem Erfolg. Dafür hatte die SG wie aus 
dem Nichts eine Riesenchance, die aber kläglich 
vergeben wurde. Auf einmal standen zwei Spie-
ler der Rheindörfer allein vor dem VfR-Kasten. 
Mit einem Querpass war Kevin Paulus ausge-
schaltet, doch Manuel Trapp brachte das Kunst-
stück fertig, den Ball über das völlig freie Tor zu 
platzieren. In der 72. Minute kam René Adolf auf 
der anderen zu einem platzierten Kopfball, den 
Nico Sauerborn mit einer guten Parade noch 
über die Latte bugsierte. 
 
Es folgte wiederum eine Serie von Freistößen auf 

beiden Seiten. Einen gelungenen Pass in der 82. 

Minute auf Dominik Steinbacher auf der linken 

Außenbahn nutzte dieser, zog davon und ver-

senkte den Ball ins lange Eck. Warum sich da-

nach der VfR vor sein eigenes Gehäuse zurück-

zog, konnte keiner erklären. Ein Eckball landete 

zentral vor dem Tor, wurde mehrfach mit dem 

Kopf hochgehalten und wurde dann irgendwie 

durch ein Gewirr von Beinen im Tor unterge-

bracht. Und es kam noch schlimmer, denn in der 

95. Minute kam ein Gästespieler im Strafraum zu 

Fall und es gab erneut einen Elfer. Auch diesen 

verwandelte Fabian Ahlfeld zum unfassbaren 

2:3. Kurz darauf war Schluss. Nach jetzt drei 



 
 

16. Spieltag - 10. März 2024 - VfR-Arena 

VfR Eintracht Koblenz II - TuS Nassovia Nassau II   

7:2 (2:2) 

Beim Auftakt in die entscheidende Phase der 
Kreisliga C tat sich die ZWOOTE heute sehr 
schwer gegen die Zweivertretung des TuS Nasso-
via Nassau. Es war mächtig Sand im Getriebe, vor 
allem in der ersten Halbzeit. Zwar bestimmten die 
Karthäuser von Beginn an das geschehen und er-
spielten sich auch früh Tormöglichkeiten, aber 
mehr als das 1:0 durch Dennis Krisch in der 13. 
Minute durch einen sehenswerten 20-Meter-
Schuss ins linke Dreieck sprang nicht heraus. Um-
so überraschender fiel in der 26. Minute der Aus-
gleich durch Ihor Cherkalin, der ebenfalls sein 
Glück aus der Distanz versuchte und Keeper René 
Dommermuth ins Leere greifen ließ. Der VfR legte 
weiter den Vorwärtsgang ein, ohne jedoch einen 
weiteren Treffer zu erzielen. Die Bälle kamen oft-
mals zu ungenau oder der Gegner stand in der 
Defensive engmaschig, sodass ein Durchkommen 
schwerfiel. 
 
Ein unnötiges Foul an Aleksandar Grzobic, der ge-

rade den Srafraum verlassen wollte, bescherte 

der Heimelf einen Strafstoß. Diesen verwandelt 

Yücel Cakmakci in der 37. Minute sicher zur er-

neuten Führung. Doch kurz vor dem Ende der 

 

 
Spielen innerhalb von acht Tagen darf die ERSTE 
nun alle Wunden versorgen und sich am kom-
menden spielfreien Wochenende ausruhen. Erst 
in zwei Wochen geht es mit einem weiteren 
Heimspiel gegen Metternich II weiter. Bis dahin 
gilt trotz Frust: Mund abputzen und weiterma-
chen. 
 
Aufstellung: Kevin Paulus – Jan Goos (ab 62. Luca  
Leon Hauser), Milan Scherer (ab 57. Marius 
Franzmann), Sanel Rahic, Jan Loosen, Dominik 
Steinbacher, Jannik Schwarz, Paul Schmitt, Da-
niel Burdziak, Robin Heldt, Daniel Berwanger (ab 
90. +4 Philip Rehr). 
 
 

 
ersten Spielhälfte folgte bereits wieder die Er-
nüchterung. Die Gäste hatten mitbekommen, 
dass der VfR-Torhüter heute eher unsicher war 
und versuchten es weiter aus der Ferne. Wieder 
war es Ihor Cheraklin, der aus ähnlicher Position 
wie bei seinem ersten Treffer abschloß. Der Ball 
schlug zum 2:2 neben dem linken Pfosten ein. 

 
Mit dieser Leistung konnte das Trainerteam nicht 
zufrieden sein und entsprechende Worte dürften 
in der Kabine gefallen sein. Auf jeden Fall ging 
die Mannschaft nun engagierter zu Werke und 
erneut musste ein Strafstoß für die Wende her-
halten. Dieses Mal wurde Yücel Cakmakci zu Fall 
gebracht, den Elfer verwandelte er wie beim ers-
ten Mal sicher. Kurz darauf musste der Nassauer 
Torhüter verletzt ausscheiden und nun war es 
die Heimelf, die einfach mal draufhielt Tobias 
Kipp setzte einen Schuß aus 25 Metern in der 64.  

Kreisliga C14 



Minute zum 4:2 unter die Latte. Lediglich fünf Zei-
gerumdrehungen später setzte Aleksandar 
Grzobic aus ähnlicher Position noch einen drauf. 
 
In der 71. Minute wurde Lukas Hartrumpf durch 
Christian Scholz in Szene gesetzt und dufte sich 
einigen Fehlschlägen noch in die Torschützenliste 
eintragen. Das muntere Scheibenschießen ging 
jetzt weiter, denn den Gästen schien allmählich 
die Luft auszugehen. Den Schlusspunkt zum 7:2 
setzte der gerade erst auf den Platz gekommenen 
Dennis Plauschek, der von Karim Rocq mit einer 
Energieleistung bestens bedient wurde.  
 
Aufstellung: René Dommermuth (ab 46. Jen 
Schulz) – Gian Luca Frings, Tobias Kipp (ab 67. Ro-
bert Rothe), Karim Rocq, Steven Frings, Christian 
  
 
 
17. Spieltag - 17. März 2024 - Bad Ems 

SF Bad Ems II - VfR Eintracht Koblenz II  0:3 (0:2) 

Einen ganz wichtigen Sieg holte die ZWOOTE auf 
der Insel Silberau in Bad Ems beim bisherigen Ta-
bellendritten SF Bad Ems II. Sicherlich motivierten 
die neuen Trikots, die von Löcher Montagebe-
trieb gesponsert wurden. Dafür ganz herzlichen 
Dank! 
 
Die Anfangsminuten gehörten den Sportfreun-
den, denn der VfR ließ es langsam anlaufen und 
musste erst einmal warm werden. Die ersten Ab-
schlüsse durch Marcel Winn und Marc Merbitz 
sorgten jedoch für keine Gefahr für Coach Justin 
Glasow, der heute im Tor stand und seine Män-
ner von hinten immer wieder lautstark mit An-
weisungen versorgte. Erst in der 11. Minute  

Scholz, Lukas Hartrumpf, Yücel Cakmakci, Ste-
phan Merkelbach (ab 35. Aleksandar Grzobic (ab 
76. Habib Özgün)), Dennis Neis, Dennis Krisch 
(ab 86. Dennis Plauschek).   
 
 
 
kamen die Karthäuser vor das gegnerische Tor, 
doch mehr als einen Eckball konnte Aleksandar 
Grzobic nicht herausholen. Der wurde von der 
rechten Seite durch Dennis Krisch an den langen 
Pfosten befördert, wo Grzobic alleinstehend 
hochstieg und zur Führung einköpfte.  
 
Nun nahm die ZWOOTE das Spiel immer mehr in 
die Hand und ließ dem Gegner kaum Räume zur 
Entfaltung. In der 17. Minute sorgte erneut ein 
Eckball zum nächsten Treffer. Der von Dennis 
Krisch etwas zu kurz geschlagene Ball kam 
prompt wieder zurück. Blick zum Tor, Schuss ins 
kurze Eck und es stand 0:2. Durch geschickte 
Spielzüge kam es nun regelmäßig zu Torschüs-
sen, bei denen man durchaus weitere Tor erzie-
len konnte. Die beste Gelegenheit verpasste Ste-
ven Frings mit einem Pfostentreffer. Die Gastge-
ber agierten mit leichtem Rückenwind vornehm-
lich mit langen Bällen, die auf dem kleinen 
Kunstrasenplatz im Stadion Silberau oft bis in 
den gegenüberliegenden Strafraum flogen. 
 
Beinahe hätte Bad Ems selbst für den dritten 
Treffer gesorgt, als ein Abwehrversuch von Adri-
an-Medard Straua nur knapp neben dem rechten 
Pfosten im Toraus landete. Kurz vor dem Abpfiff 
des souverän und mit einer angenehmen Art lei-
tenden Schiedsrichters Jens Schalk war es noch 
einmal Marcel Winn, der in einer aussichtsrei-
chen Situation aber keine Gefahr ausstrahlte.  

https://www.facebook.com/MontagebetriebKoblenz?__cft__%5b0%5d=AZVi1EZViZl59rOQPmg3QrSpwTjUF2KxPFBo1Z2wiBbjo17SOMpywL1K-Kshyu6Vx9L1lne4Aoahk7fxogyByyvGScANNtC6h_QpdjzdEARdBscvFsb2dETIghglVge_K_UiPx2UEG_xIUOLvdwyzUJfGZdrcO_YgtB_k-lC0z_5q0Vvn5OjD7jWKm3fQSTTAk8&_
https://www.facebook.com/MontagebetriebKoblenz?__cft__%5b0%5d=AZVi1EZViZl59rOQPmg3QrSpwTjUF2KxPFBo1Z2wiBbjo17SOMpywL1K-Kshyu6Vx9L1lne4Aoahk7fxogyByyvGScANNtC6h_QpdjzdEARdBscvFsb2dETIghglVge_K_UiPx2UEG_xIUOLvdwyzUJfGZdrcO_YgtB_k-lC0z_5q0Vvn5OjD7jWKm3fQSTTAk8&_


Mit dem völlig verdienten Zwei-Tore-Vorsprung 
wurden die Seiten gewechselt.   
 
Nach der Pause setzte sich Lukas Hartrumpf gut in 
Szene, doch sein Schuss wurde vom Emser Kee-
per Mateusz Antoni Tomel gerade noch zur Ecke 
geklärt. Wie bereits in der ersten Hälfte brauch-
ten die Karthäuser ein paar Minuten, um wieder 
in Fahrt zu kommen. In dieser Zeit erhielt die Hei-
melf binnen kurzer Zeit fünf Freistoße, mit denen 
sie aber reichlich wenig anfangen konnte. Danach 
lief wieder alles wie gewünscht und der VfR nahm 
wieder Fahrt auf. Die Zweikämpfe wurden ange-
nommen und die Räume durch Laufarbeit eng 
gemacht. Nun ergaben sich auch wieder mehr-
fach Torchancen. In der 66. Minute zielte Yücel 
Cakmakci nur kann daneben, nachdem er in der 
Box freigespielt wurde.  
 
Besser lief es in der 71. Minute. Die Zuschauer 
bekamen eine mustergültige Kombination zu se-
hen. Ausgangspunkt war Yücel Cakmakci, der Ste-
ven Frings den Ball auf der rechten Außenbahn 
zuspielte. Der wiederum lief noch ein paar 
Schritte weiter und legte den Ball quer vor das 
Tor. Das ahnte wohl Christian Scholz, der die Ku-
gel aus vollem Lauf zum 0:3 in die Maschen jagte.  

Auch nach mehreren Wechseln gab es keinen 
Bruch im Spiel, der VfR gab weiterhin den Ton an 
und ließ den Gegner oft nur hinterhersehen. Die 
letzte Torgelegenheit von Karim Rocq vereitelte 
der Sportfreunde-Keeper mit einer großartigen 
Parade kurz vor dem Ende der Partie.  
 
Aufstellung: Justin Glasow – Johannes Weismül-
ler (ab 76. Jan Philipp Krieger), Karim Rocq (ab 
90. +1 Steven Frings), Aleksandar Grzobic (ab 37. 
Tobias Kipp), Dennis Neis, Gian Luca Frings, Den-
nis Krisch (ab 59. Robert Rothe), Lukas Har-
trumpf (ab 76. Johannes Skiba), Yücel Cakmakci 
(ab 84. Aleksandar Grzobic), Christian Scholz, 
Steven Frings (ab 76. Dennis Plauschek).  





#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


